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L I V E S T R E A M
Die Veranstaltung fi ndet im Livestream unter www.badw.de
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ob Gäste im
Saal zugelassen sind, hängt von der Corona-Lage ab und
entscheidet sich kurzfristig.

I H R E  F R A G E N
Diskutieren Sie mit und schicken Sie Ihre Fragen vor und
während der Veranstaltung an presse@badw.de.

FORSCHEN,
BERATEN, 
ENTSCHEIDEN
Zum Verhältnis von
Wissenschaft und Politik

9/6/21
 19.00 UHR

PODIUMSDISKUSSION
IM LIVESTREAM AUF BADW.DE
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Die Bayerische Akademie der Wissenschaften ist Mitglied in der 
Akademienunion.

O R G A N I S AT I O N
Die Veranstaltung wird organisiert von Dr. Astrid Séville (Junges 
Kolleg der BAdW) und Dr. Julian Müller. Beide waren Mit- 
glieder der dreijährigen Ad hoc-AG „Zukunftswerte“ der BAdW 
(2019–2022). 
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Die Bayerische Akademie der Wissenschaften ist Mitglied der

POLITIK 
BEOBACHTEN 

DER JOURNALIST  
MARKUS FELDENKIRCHEN  

IM GESPRÄCH

9/11/22
19.00 UHR

POLITISCHE KOMMUNIKATION IM WANDEL



Mitwirkende

Moderation

Politische Kommunikation hat sich verändert. Im Zeitalter von 
Sozialen Medien sind neue Kanäle sowie neue Formen der 
politischen Ansprache entstanden. Politikerinnen und Politiker 
sprechen Botschaften unmittelbar in ihre Handykameras, 
veröffentlichen eigene Bilder selbst auf Instagram und sprechen 
über Persönliches in Podcasts. Mit diesem Wandel der politi-
schen Kommunikation geht auch ein Wandel der politischen 
Berichterstattung einher. 

Einer der intimsten Kenner des politischen Berlins ist der Jour- 
nalist Markus Feldenkirchen. Seine Reportagen über die Wahl-
kämpfe von Martin Schulz und Armin Laschet haben Aufsehen 
erregt. In den letzten Jahren war er zudem an zahlreichen neuen 
Formaten der politischen Berichterstattung beteiligt, die noch 
einmal einen anderen Blick auf Politik ermöglichen.

Der Soziologe Dr. Julian Müller erforscht wiederum politische 
Selbstdarstellungen und neue Formen politischer Kommunika- 
tion. Gemeinsam wollen sie über das Spannungsverhältnis  
von Politik und Medien sowie über die gegenwärtigen Heraus-
forderungen des politischen Journalismus diskutieren.

M A R K U S  F E L D E N K I R C H E N  ist politischer
Autor im Hauptstadtbüro des SPIEGEL. Er moderiert
auf spiegel.de den Video-Talk „Spitzengespräch“.
Feldenkirchen wurde u. a. mit dem Deutschen
Reporterpreis und dem Egon-Erwin-Kisch-Preis
ausgezeichnet. Für das TV-Format „Konfrontation“ 
(ARD) hat er gerade den „Deutschen Fernsehpreis“ 
gewonnen.

D R .  J U L I A N  M Ü L L E R  leitet das von der Gerda 
Henkel Stiftung finanzierte Forschungsprojekt  
„Re/Präsentation. Neue Formen der politischen 
Ansprache und Fürsprache in der kommenden 
Gesellschaft“. Derzeit vertritt der Soziologe die 
Professur für Politische Soziologie an der Philipps- 
Universität-Marburg, zuvor war er Akademischer  
Rat a. Z. am Institut für Soziologie der LMU 
München.

D R .  A S T R I D  S É V I L L E  ist Vertretungsprofessorin 
für Politische Theorie an der Hochschule für Politik, 
TU München. Die Politikwissenschaftlerin wurde 
2015 mit einer Arbeit zur politischen Rhetorik der 
Alternativlosigkeit promoviert, für die sie 2016 den 
Deutschen Studienpreis erhielt. Seit 2018 ist sie 
Mitglied im Jungen Kolleg der BAdW.

Politik beobachten 
Politische Kommunikation im Wandel

E i n t r i t t  f r e i ,
k e i n e  
A n m e l d u n g 
e r f o r d e r l i c h
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